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23.03.2022: Die ukrainische Regierung
nutzt den russischen Angriffskrieg, um sich ihrer politischen Konkurrenten zu entledigen ++ elf
Oppositionsparteien wurden verboten, ihre Parlamentssitze einkassiert und alle Fernsehsender
gleichgeschaltet ++ Mit Parteiverboten und Verhaftungen von Journalisten scheint Kiew den
Weg in eine instabile Kriegsdiktatur einzuschlagen und sich russischen Verhältnissen
anzunähern, befürchtet Tomasz Konicz.

 

Bereits 2015, nach den Maidan-Protesten und dem Sturz der Regierung durch nationalistische
und ultrarechte Parteien und Organisationen, wurden die Kommunistische Partei der Ukraine
und drei weitere als separatistisch eingestufte Oppositionsparteien verboten, darunter die
"Partei der Regionen" des gestürzten Präsidenten Wiktor Janukowytsch.

Die 1918 gegründete Kommunistische Partei der Ukraine (KPU) war bis zu ihrem Verbot die
älteste existierende politische Partei des Landes. Bei der Parlamentswahl 2012 erreichte sie
13,2% der Stimmen und 32 Mandate im Parlament, der Werchowna Rada. Im April 2014
wurden die Büroräume der Partei in Brand gesetzt. Am 6. Mai 2014 wurde die Fraktion der KPU
von der Sitzung der Werchowna Rada ausgeschlossen, da sie angeblich den Separatismus in
der Ostukraine unterstützte. Das Verbot der Partei wurde von Amnesty International als
"eklatante Verletzung der Meinungs- und Vereinigungsfreiheit" bezeichnet.
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Mit den Gesetzen zur
"Dekommunisierung" der Ukraine wurde aber nicht nur die Kommunistische Partei verboten,
sondern auch das Abspielen der Hymne der UdSSR, das Zeigen von Hammer und Sichel oder
des Roten Sterns unter Strafe gestellt. Wer gegen die Vorschriften verstößt, riskiert Haftstrafen
von fünf bis zehn Jahren. 1.000 Wohnorte mit Namen, die an die sowjetische Vergangenheit
oder an Kommunist*innen erinnerten, wurden umbenannt, 2.500 Denkmäler, v.a. Lenin-
Statuen, abgerissen. In Kiew wurde der "Moskauer Prospekt", eine wichtige Verkehrsader, in
"Stepana-Bandery-Prospekt", geändert, benannt nach dem Nazi-Kollaborateur Stepan Bandera
der u.a. für die Ermordung von Tausenden ukrainischer Jüd*innen verantwortlich ist.
Nationalisten, die während des Zweiten Weltkriegs an der Seite der Nazis gegen die
"sowjetische Besatzung" kämpften, werden jetzt als "Kämpfer für die Unabhängigkeit der
Ukraine" geehrt. (Foto: ein Bandera-Denkmal)

Jetzt nutzt die ukrainische Regierung den russischen Angriffskrieg, um sich ihrer politischen
Konkurrenten zu entledigen. Der Nationale Sicherheits- und Verteidigungsrat unter Vorsitz des
Präsidenten Wolodymyr Selenskyj hat beschlossen, elf Parteien zu illegalisieren. Vorerst für die
Dauer des Kriegsrechtes ist diesen Parteien jede Aktivität untersagt.

Unter den illegalisierten Parteien befindet sich die stärkste Oppositionspartei, die
sozialdemokratisch orientierte "Oppositionsplattform – Für das Leben" (OP). Im ukrainischen
Parlament (Werchowna Rada) ist sie mit 44 Abgeordneten die Oppositionsführerin und die
größte Fraktion nach der Präsidentenpartei "Diener des Volkes". Inhaltlich vertritt die OP eine
EU-kritische Haltung und setzte sich für eine friedliche Verständigung mit Russland ein, unter
Erhaltung der territorialen Integrität des Landes – den Provinzen des Donbass solle eine
Autonomie innerhalb der Ukraine zugestanden werden.

"Mit Parteiverboten und Verhaftungen von Journalisten scheint Kiew den Weg in eine instabile
Kriegsdiktatur einzuschlagen. Der Krieg führt somit in seiner Funktion als Krisenbeschleuniger
zu einer Annäherung der Verhältnisse in Russland und der Ukraine", meint Tomasz Konicz in
dem folgenden Artikel:
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Ukraine auf Russlands Spuren

Mit Parteiverboten und Verhaftungen von Journalisten scheint Kiew den Weg in eine
instabile Kriegsdiktatur einzuschlagen.

von Tomasz Konicz

Der ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj ließ am frühen Morgen des 20. März viele linke
oder russlandfreundliche Oppositionsparteien in der Ukraine per Dekret verbieten. Laut
prorussischen Quellen [1] ist von diesem Parteiverbot auch die größte parlamentarische
Oppositionspartei betroffen, die prorussisch "Oppositionsplattform – für das Leben“, die bei den
letzten Parlamentswahlen rund 13 Prozent der Stimmen, vornehmen im Osten des Landes, auf
sich vereinigten konnte. Hinzu kommt noch eine Reihe kleinerer linker Parteien.

Selenskyj rechtfertigte die Parteiverbote mit der russischen Invasion der Ukraine und den
"politischen Verknüpfungen“, die diese Gruppierungen und Parteien mit Russland unterhalten
sollen. Folgende Parteien sind von den Verboten betroffen (Schreibweise laut Quellenangabe):
"Opposition Platform – For Life“, "Shariy Party“, "Nashi“, "Opposition Bloc“, "Left Opposition“,
"Union of Left Forces“, "State“, "Progressive Socialist Party of Ukraine“, "Socialist Party of
Ukraine“, "Socialists“, "Volodymyr Saldo Bloc“. Die genannten linken Parteien sind somit nun
genauso illegal, wie die Kommunistische Partei der Ukraine, die schon kurz nach dem
prowestlichen Regierungsumsturz 2014 in die faktische Illegalität gedrängt wurde.[2]

Zudem wurde in Odessa der Journalist, Blogger und Physiker Yuri Tkachev vom berüchtigten
ukrainischen Geheimdienst SBU verhaftet. Tkachev hat bei seiner Kriegsberichterstattung
wiederholt die derzeitige Regierung kritisiert. Der SBU fiel zuletzt Anfang März durch die
Hinrichtung eines Mitglieds der ukrainischen Waffenstillstandsdelegation, Denys Kireev, auf,
dem Hochverrat vorgeworfen wurde.[3] Kireev war an der ersten russisch-ukrainischen
Verhandlungsrunde im belarussischen Gomel beteiligt, wenige Tage danach wurde er vom SBU
bei seiner Verhaftung erschossen.

Von den Verboten ist keine einzige jener rechten oder rechtsextremen Parteien oder Milizen
betroffen, denen ein wachsender Einfluss [4] innerhalb des ukrainischen Militär- und
Sicherheitsapparates nachgesagt wird.[5] Diese zunehmende Machtfülle der extremem Rechten
innerhalb des ukrainischen Staats trat zuletzt im Dezember 2021 offen tuzage, als Präsident
Selenskyj einem führenden Mitglied der Naziorganisation "Pravy Sektor“ (Rechter Sektor),
Dmytro Kotsyubail, den Staatsorden "Held der Ukraine“ verlieh.[6] Der Rechte Sektor soll
maßgeblich an dem Pogrom von Odessa im Jahr 2014 beteiligt gewesen sein, bei dem
Dutzende Teilnehmer eines prorussischen Dauerprotests von ukrainischen Nazis und
Sicherheitskräften umgebracht wurden. Hunderte Menschen wurden bei dem Pogrom
verletzt.[7] (siehe auch kommunisten.de: "Nazi-Terror in der Südost-Ukraine")

Ukraine auf dem Weg zum Nazi-Staat?
Macht und Einfluss ukrainischer
Rechtsextremisten in der postmaidanen
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Politik 

eingefügt von kommunisten.de 

 

Die innenpolitisch signifikante Repression gegen die größte prorussische Partei der Ukraine, die
"Oppositionsplattform“, begann schon vor dem Krieg.[8] Das politische Spektrum der Ukraine
war lange Jahre weitestgehend bestimmt durch oligarchische Seilschaften, die "ihre“ Partien
oder Politiker finanzieren – und die entweder prowestlich oder prorussisch ausgerichtet waren.
Der mit Putin befreundete Oligarch hinter der prorussischen Oppositionsplattform, Wiktor
Medwedtschuk, wurde im Mai 2021 verhaftet und unter Hausarrest gestellt. Zuvor, im Februar
2021, wurden drei russischsprachige TV-Sender, die Medwedtschuk kontrolliert haben soll,
verboten.[9]

Der derzeitige ukrainische Präsident Selenskyj, der einen Antikorruptionswahlkampf führte,
wurde wiederum von dem Oligarchen Ihor Kolomojskyj unterstützt, der nach dem prowestlichen
Umsturz 2014 als einer der Finanziers rechter und rechtsextremer Milizen[10] – wie des
berüchtigten Asow-Regiments – fungierte.[11]

Die Verbote und Inhaftierungen prorussischer Politiker und TV-Sener sind somit einerseits
Ausdruck der üblichen Oligarchenkämpfe, wie auch andererseits Folge der geopolitischen
Westanbindung der Ukraine, bei der russlandfreundliche Kräfte ausgeschaltet wurden. Das
Atlantic Council begrüßte die Verbote russischer Fernsehsender in der Ukraine etwa als eine
"couragierte Entscheidung“ des ukrainischen Präsidenten.[12]

 

"Die militärisch-politische
Führung Russlands hat sich
für den militaristischsten und
abenteuerlichsten Plan zur
Lösung der "Ukraine-Krise"
entschieden. Es ist sehr
schwer zu sagen, was genau
die Ziele der groß angelegten
militärischen Invasion waren.
(…)
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Vor acht Jahren betrachtete
die Hälfte der Ukraine
Russland als Freund; jetzt hat
sich das Kräfteverhältnis
dramatisch verschoben. Die
Invasion verschiebt die Skala
der antirussischen
Stimmungen noch weiter.
Bei jedem militärischen
Ausgang des Krieges (im Falle
eines vollständigen
militärischen Sieges der
russischen Streitkräfte oder
der Unterzeichnung von
aufgezwungenen Abkommen)
werden alle vorhandenen pro-
russischen Kräfte an den
Rand gedrängt. Die Invasion
zementiert die ukrainische
Identität in ihren extremsten
nationalistischsten Formen
(gegen die sie angeblich
kämpft).
Die Tatsache zeigt, dass die
chauvinistischsten Kreise in
der ukrainischen Politik und
die US-Regierung, die
argumentierten, man müsse
sich auf eine russische
Invasion vorbereiten, Recht
hatten, während der
'vernünftige' Teil vorschlug,
keine Panik zu schüren.
Sollten Friedensgespräche
zwischen Russland und der
Ukraine beginnen, könnte die
Regierung Zelensky von der
Ultra-Rechten und einem Teil
des Militärs gestürzt werden.
(…)
Die Position der europäischen
Linken, die sich stets gegen
die Politik der EU und der
NATO ausgesprochen hat,
wurde marginalisiert. Die Rolle
der USA und der NATO in der
Welt hat deutlich
zugenommen. (…)
Mögen wir alle Kraft und Mut
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haben, diese dunklen Zeiten
zu überstehen!"
Sergiy Kirichuk, 27.02.2022: Thesen
gegen den Krieg
https://liva.com.ua/tezisyi-protiv-
vojnyi.html
eingefügt von kommunisten.de

 

Die autoritäre Formierung des ukrainischen Staates geht aber – und das war charakteristisch
für den kapitalistischen Krisenprozess in vielen Ländern der Peripherie – mit dessen
krisenbedingter Verwilderung einher. Die von Kolomojskyj finanzierten Milizen, etwa in Mariupol,
üben ein hohes Maß an Autonomie aus. Die Region in der Nähe der Frontlinie im Donbass galt
praktisch als deren Territorium, wo die Kontrolle der zentralen Staatsgewalt kaum wirksam war
und wo diese Milizen auch Repression gegen abweichende prorussische oder schlicht liberale
Kräfte übten – etwa während einer Demonstration anlässlich des Frauentages.

Selenskyj gelang es zu Beginn seiner Präsidentschaft nicht, diese Nazi-Milizen im Osten unter
Kontrolle zu bringen und zur Auflösung zu bewegen, sodass sie später in den Staatsapparat
eingegliedert wurden. Formell dem ukrainischen Staat angehörig, scheinen diese
rechtsextremen Kräfte an der Erosion ukrainischer Staatlichkeit mitzuwirken, die schon nach
2014 einsetzte, als im Gefolge von Regierungssturz und Bürgerkrieg überall von Oligarchen
finanzierte Milizen auftauchten.[13] Und offenbar haben diese fanatisch kämpfenden Milizen
inzwischen genügend Einfluss akkumulieren können, um einen weiten Teil des politischen
Spektrums der Ukraine verbieten lassen zu können. Je länger der Krieg dauern wird, desto
weiter wird diese Wechselwirkung von autoritärer Staatsmobilisierung und innerer Staatserosion
in der Ukraine voranschreiten, wie sie zuvor in Peripheriestaaten wie Syrien, Libyen oder dem
Irak sich entfaltete.
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 Andrij Melnyk, Botschafter der Ukraine in Deutschland, verteidigt das faschistische Asow-
Regiment
eingefügt von kommunisten.de

 

 

Russland: Kriegsdiktatur mit faschistoider Rhetorik
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Damit befindet sich die Ukraine auf den
Weg in eine instabile, von inneren Erosionstendenzen erfasste Kriegsdiktatur, was die
Parallelen zu der politischen Lage in Russland offensichtlich werden lässt. Die drakonischen
neuen Medien[14] und Repressionsgesetzte, die der Kreml bei Kriegsbeginn erließ, lassen
bloße Kritik am Krieg mit hohen Haftstrafen belegen[15] – sie sind ihrem Charakter nach
postdemokratisch. Putins öffentliche Angriffe gegen Volksverräter und eine liberale "fünfte
Kolone“, die mit Ungeziefer gleichgesetzt werden, seine Forderungen nach einer "Reinigung“
Russlands von dem "Unrat“ oppositioneller Kräfte – diese brutale Rhetorik ist schon faschistoid.
Sie wurde offensichtlich bewusst gewählt, um das militärische Desaster der russischen Armee
in der Anfangsphase des Krieges zu bemänteln.

Die autoritäre, inzwischen wohl schlich diktatorisch zu nennende Formierung, bei der eine
absurde Kriegs- und Burgfrieden-Propaganda verbreitet wird,[16] geht mit zunehmenden
Spannungen innerhalb der russischen "Machtvertikale“, also des von staatsoligarchischen und
mafiösen Seilschaften beherrschten russischen Staatsapparates einher. Inzwischen befinden
sich führende Köpfe des russischen Geheimdienstes FSB unter Hausarrest – da sie den Kreml
mit falschen Informationen bezüglich der Lage in der Ukraine versorgt haben sollen.[17] Immer
um die Gunst Putins buhlend, sollen sich die verschiedenen Seilschaften im Nachrichtendienst
darin überboten haben, dem Kremlherrscher vor dem Kireg die Infos zukommen zu lassen, die
er hören wollte: dass die Ukraine keinen nennenswerten Widerstand leisten werde.

 "Bei der Veranstaltung zum
Jahrestag des Anschlusses
der Krim am 18. März im
Luzhniki-Stadion traten auf der
Tribüne eine Reihe von
Rechtsextremisten auf, die der
Präsident zuvor nicht mochte.
Also diejenigen, die in den

 

 8 / 10

Phoca PDF

http://www.phoca.cz/phocapdf


Ukraine auf Russlands Spuren

Kategorie: Meinungen
Veröffentlicht: Mittwoch, 23. März 2022 00:14

letzten Jahren dem Putinismus
von den Oppositionsbänken
aus begegnet sind, wenn es
gut lief, und wenn es schlecht
lief, von den Zellen des
Lefortowo-Gefängnisses im
südöstlichen Stadtteil von
Moskau aus.
Wie um zu sagen: Die Zeiten
ändern sich, und es dringen
mehr rechtsextremistische
Persönlichkeiten in den Kreis
des Kremls ein als in der
Vergangenheit. Es ist eine
Entwicklung, die berücksichtigt
werden muss, um das
Russland zu verstehen, das
nach dem Ende des Krieges in
der Ukraine kommen wird."
il manifesto, 19.3.2022: 90.000 sugli
spalti di Luzhniki per celebrare il
nazionalismo
eingefügt von kommunisten.de

 

Zudem muss das militärisch der Ukraine weit überlegene Russland, dessen reguläre Armee
aufgrund mangelnder Motivation und Organisation empfindliche Niederlagen einstecken
musste, auf poststaatliche Akteure setzen, um militärische Erfolge rasch zu erzielen.

Die ukrainischen Nazi-Milizen in Mariupol werden derzeit von den Söldnertruppen des
tschetschenischen Machthabers Kadyrow bekämpft,[18] die nur formell den russischen Truppen
angehören, während sie faktisch als eine Privatarmee eines in die russische Föderation
integrierten Warlords agieren. Milizen und Söldnertruppen, militärische Akteure, wie sie
charakteristisch für die anomische Gewaltstruktur in vielen Failed States der Peripherie sind,
bilden somit die schlagkräftigsten Formationen im Krieg um die Ukraine, die sich zu einem
zweite Syrien zu wandeln droht.

Charakteristisch in diesem Zusammenhang sind auch die Bemühungen beider Seiten,
möglichst viele Freiwillige oder Söldner aus aller Welt für ihre Kriegsanstrengung zu
mobilisieren. Der Krieg führt somit in seiner Funktion als Krisenbeschleuniger zu einer
Annäherung der Verhältnisse in Russland und der Ukraine.

Der Beitrag wurde mit freundlicher Genehmigung des Autors von konicz.info übernommen

Tomasz Konicz finanziert seine journalistische Tätigkeit größtenteils durch Spenden. Falls Ihnen seine Texte
zusagen, dann können Sie sich gerne daran beteiligen – entweder über Patreon,
https://www.patreon.com/user?u=57464083
oder durch direkte Banküberweisung nach Absprache per Mail: tkonicz@gmail.com
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